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Alfred - Wegener - Schule Kirchhain  

Schulentwicklungsgruppe (SEG)
Ergebnisprotokoll der 6. Sitzung (13.01.2009)

Ort:
R 216

Zeit:
16.15 Uhr – 18.25 Uhr

Anwesende: Fr. Beuermann, Fr. König, Fr. Lingen-Kaulen, Hr. Moeller, Hr. Roder, Hr. Werner

Tagesordnung
TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.12..2008
TOP 2: Weiterarbeit an den Vorschlägen für die Gesamtkonferenz am 28.01.2009
TOP 1:
Das Protokoll vom 03.12.2008 wird einstimmig genehmigt.



Fr. Pohlenz scheidet aus der Schulentwicklungsgruppe aus.

TOP 2:
Die Gruppe verständigt sich auf das Vorgehen der heutigen Sitzung. Die 

Mitglieder stellen nacheinander die von ihnen erarbeiteten Raster (Förder-

konzepte, Lernumgebung, Unterrichtskultur) vor und benennen jeweils 
aufgetretene Schwierigkeiten, die dann diskutiert werden sollen. Das 

Raster zum Thema Rhythmisierung, das von der G8/G9-Gruppe erarbeitet 

wurde, liegt zum Zeitpunkt der Sitzung noch nicht vor. 
Hinsichtlich der Förderkonzepte wird neben den in die Endfassung einge-

gangenen Konkretisierungen (vgl. Raster im Anhang) zum einen besonders 
die Frage diskutiert, ob die AWS Förderkurse für Dyskalkulie einrichten sollte, 

obwohl in diesem Bereich üblicherweise keine Fördermaßnahmen nach der 

Primarstufe vorgesehen sind. Die Gruppe entscheidet, zunächst keine 

Maßnahmen zu planen, ist sich aber auch einig, diesen Aspekt nicht aus 
dem Auge verlieren zu wollen und formuliert deshalb vorerst lediglich einen 

Fortbildungsbedarf im Bereich Diagnose von Dyskalkulie. 
Zum anderen wird erörtert, inwiefern dem Förderbedarf von Kindern mit 

Migrationshintergrund über die bereits an der AWS existierenden Angebote 

hinaus Rechnung getragen werden kann. Fr. Beuermann schlägt vor, dass 

man Schülerinnen und Schüler, die nicht am Religionsunterricht teilnehmen,

in den betreffenden Stunden zusätzlichen Deutschförderunterricht anbieten 

könnte. Dieser Vorschlag soll geprüft werden.

Mit Blick auf den Inspektionsbericht vom 26.02.2008, in dem es im Kapitel 

„Charakteristische Merkmale der Schule“ heißt, der Zustand vieler 

Schulgebäude und Klassenräume beeinträchtige die positive Lern-

atmosphäre, sollen im Bereich Lernumgebung die Klassenräume grundlegend saniert sowie funktional ausgestattet werden (vgl. Auflistung im Raster „Zielvereinbarungen“). 

Darüber hinaus sollen auf den Schulhöfen Sitzgelegenheiten, aber auch An-gebote für die bewegte Pause geschaffen werden. Im Bereich des Milch-häuschens soll zudem ein Neubau entstehen, der neben Klassenräumen eine großzügige Pausenhalle beherbergen wird.
Im Zentrum des Themenbereichs Unterrichtskultur soll v.a. die Ausweitung schülerorientierter Unterrichtsarrangements und deren Etablierung im All-tagsunterricht stehen. Über die Bildung von Jahrgangsteams und Fach-jahrgangsteams kann in diesem Zusammenhang nicht allein der allgemein pädagogische, sondern auch der Austausch über methodische Verfahren zu einer Verbesserung der Unterrichtskultur an der AWS führen, immer im Sinne eines an den individuellen Bedürfnissen unserer Schülerinnen und Schüler orientierten Unterrichts.
Abschließend verständigt sich die Gruppe darauf, dass die in dieser Sitzung handschriftlich ergänzten Änderungen Hr. Moeller zugesandt werden, der sie dann in dem von Fr. Lingen-Kaulen entworfenen Raster zusammenstellt und versehen mit einem Begleitschreiben für das Kollegium an Hr. Werner  schickt.

Hr. Werner veranlasst die Vervielfältigung und Verteilung, so dass das Kollegium bis zur Gesamtkonferenz am 28.01. eine Woche Zeit hat, sich mit dem Entwurf für die Zielvereinbarungen auseinanderzusetzen.
Am Freitag, den 30.01. trifft sich die SEG dann nach der 3. Stunde zu einer kurzen Auswertung der Konferenz.

Für das Protokoll: Moritz Moeller
Marburg, 19.01.2009
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